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Die Bundestagswahl wird gewesen sein, 
wenn dieser Text vor Ihre Augen kommt. 
Eine neue Regierung wird nun gebildet 
werden müssen. Der „Tod“ der „Ampel-
regierung“ wurde langfristig und sorgfäl-
tig geplant. Auch Jesu Verhaftung und 
Anklage wurden sorgfältig und langfristig 
geplant. Aller-
dings hatten die, 
die es geplant 
hatten, ein 
anderes „Ergeb-
nis“ erwartet.

Die Ideen 
und Gedanken, 
die mit Jesus in 
die Welt kamen, 
sollten wieder 
verschwinden. 
Doch es kam 
ganz anders. 
Aus dem klei-
nen Grüppchen 
seiner Anhänger 
und Anhänge-
rinnen wurden 
so viele, dass der 
römische Staat 
die Ideen in den 
Rang einer „Staatsreligion“ erhob. Ich habe, 
während ich diesen Text schreibe, natürlich 
keinen Schimmer, wie die Bundestagswahl 
ausgegangen sein wird, doch vermutlich 
wird es denen, die alles sorgfältig und lang-
fristig geplant hatten, genauso ergehen wie 
den Planern und Planerinnen von Jesu 
Tod: Es kommt anders als gedacht.

Mit dem Tod Jesu schien das Ende aller 
Hoffnung für die Jünger und Jüngerinnen 
Jesu herbeigeführt worden zu sein. Dies 

jedoch war ein Irrtum. Jesu Tod markiert 
den Auftakt von etwas großartig Neuem. 
Alte Denkmuster, alte Gewissheiten waren 
plötzlich überholt. Jesu blieb nicht tot.

Mit der Auferstehung Jesu war die Hoff-
nung stärker da als je zuvor: Die Hoffnung 
auf eine Veränderung der Verhältnisse, 

die Hoffnung 
auf gelingendes 
Leben.

Vermutl ich 
stecken die Par-
teien gerade in 
Sondierungs-
g e s p r ä c h e n , 
wenn Sie diese 
Zeilen lesen. 
Eine „Aufer-
stehung“ der 
Ampel scheint 
mir äußerst 
unwahrschein-
lich zu sein. 
Doch ich gebe 
die Hoffnung 
nicht auf, dass 
mit diesem 
Wahlergebnis 
Menschen den 

Mut haben, eine Regierung zu bilden – 
auch über Parteizugehörigkeiten hinweg – 
die sich für alle Menschen in unserem Land 
einsetzt und für alle lebenswerte Bedingun-
gen ermöglicht. So wie Jesus seine frohe 
Botschaft von Tod und Auferstehung zu 
allen Menschen gebracht hat und bringt. 

Ob wir von der neuen Regierung großar-
tig Neues erwarten dürfen? Geben wir die 
Hoffnung auch darauf nicht auf.

Robert Vetter

A P R O P O S

Hoffnung

Bild: adobe express
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Herzliche Einladung zu 
einem besonderen 

Gottesdienst am Gründonners-
tag, dem 17. April, um 18 Uhr in der 

Kirche in Varrel. 

Gemeinsam wollen wir bei einem Tisch-
abendmahl an das letzte Abendmahl Jesu 

erinnern. In einer stimmungsvollen Atmo-
sphäre feiern wir Gemeinschaft und besin-
nen uns auf den Beginn der Karwoche.

Seien Sie dabei, wenn wir uns in diesem 
besonderen Gottesdienst Zeit nehmen für 
Begegnung, Besinnung und das Teilen von 
Brot, Wein und mehr.

Tim Franke

A K T U E L L E S

Am Mittwoch, dem 5. März um 19 Uhr, 
laden wir ein mit euch auf die nächsten 
Wochen, die FASTENZEIT, zu gucken. 
Was macht diese Zeit mit uns bis Ostern? 
Verändern wir uns, wie ist es, anders 
zu sein, wie gehen wir damit um?  Über 
diese Fragen denken wir nach. Die aus-
gesuchte Musik hilft uns den Antworten 
näherzukommen.

Wir freuen uns auf Euch.

Ela Jackisch & die `Strong Voices´, 
Christoph Martsch-Grunau & Ute 

Mahlstädt-Westermann

Aschermittwoch – 5. März

Beim Tischabendmahl in der Varreler Kirche 2024

Tischabendmahl



5

Am Gründonnerstag feiern wir in Varrel 
einen besonderen Gottesdienst mit Abend-
mahl (siehe Seite 4). Der Karfreitagsgot-
tesdienst wird um 11 Uhr am 18. April in 
der Stuhrer Kirche stattfinden. Gedanken 
zu Leiden und Sterben Jesu werden 
den Gottesdienst prägen.

Am Ostersonntag, dem 20. April, 
laden wir Sie herzlich ein zu unse-
ren Gottesdiensten in Stuhr und 
Varrel.

Der traditionelle Auftakt des 
Osterfestes  ist die Osternacht in 
der Stuhrer Kirche. Wie in jedem 
Jahr beginnt der Festgottesdienst 
um 5 Uhr in der Frühe. In der zuerst 
dunklen Kirche werden bekannte 
Texte aus der Bibel zu hören sein, 
Gebete und Lieder erklingen und die nur 

an Ostern zum Einsatz kommende „Lichtin-
stallation“ wird zu sehen sein (siehe auch 
das Titelbild des Gemeindebriefes). 

Um 11 Uhr findet dann der nächte Oster-
festgottesdienst in der Varreler Kirche statt. 

Gemeinsam feiern wir die Freude der Auf-
erstehung und die Botschaft von Ostern!

Dieser Gottesdienst ist für alle gedacht: 
Familien, Kinder und alle, die diesen 
besonderen Tag mit uns begehen möchten. 
Die Gestaltung ist lebendig und festlich, 
sodass sich Groß und Klein gleichermaßen 
willkommen fühlen.

Nach dem Gottesdienst wartet ein 
besonderes Highlight auf die Kinder: eine 
Ostereiersuche rund um die Kirche – ein 
fröhlicher Ausklang für die ganze Familie!

Seien Sie dabei, bringen Sie gerne Fami-
lie, Freunde oder Nachbarn mit, und feiern 
Sie mit uns die Osterfreude. Wir freuen uns 
auf Sie!

Tim Franke
und Robert Vetter

A K T U E L L E S

Ohne Ostern kein Weihnachten - 
schon mal dran gedacht?

Grafik: Konstanze Ebel

Ostern



Gemeinsam #AllemGewachsen

Gemeinschaft heißt, überall füreinander da zu sein. Deshalb fördern 
wir Bildung, Freizeitangebote und Vereinssport in der Region.

Einserabi, Zweierkajak,  
Dreierkette.

229915716_Anz_NWG_Regional_A5.indd   1 07.03.2018   14:34:55
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Die Ortskirchgeldsammlungen in Stuhr 
und Varrel über die Jahreswende haben in 
Stuhr 7.526 Euro und in Varrel 8.432,22 
Euro ergeben. 

Dafür sei Ihnen herzlich Dank gesagt. 
Ein Teil davon wird für die weitere Finan-
zierung der gemeinsamen Kirchenmusik in 
Stuhr und Varrel verwendet. Ein Teil des 
Varreler Ortskirchgeldes ist in den Aus-
tausch der Heizungsanlage der Varreler 

Kirche geflossen und ein Teil des Stuhrer 
Ortskirchgeldes ist den Katutura-Projek-
ten in Namibia (siehe auch unten) zugute 
gekommen. Möge der Segen Gottes auf 
Ihren Gaben und Ihnen liegen.

Ihre Gemeindekirchenräte

A K T U E L L E S

Die Kinder unserer Chöre 
beim Seniorendavent in Stuhr

Dankeschön

Von kleinen Menschen 
und großen Tieren

Birgit und Horst Bellmer sind wieder in 
Namibia gewesen. Dort konnten sie sehen 
wie die Stuhrer Ortskirchgeldspenden ihre 
Wirkung entfalten. Zugleich haben sie 
die Gelegenheit genutzt, um nicht nur die 
Menschen, sondern auch das Land kennen 
zu lernen.

Eindrücke dieser Namibiareise 
präsentieren Birgit und Horst Bell-
mer am Sonntag, dem 

23. März, um 17 Uhr 
im Gemeindehaus Stuhr mit vielen 

Bildern.  		       Robert VetterAuch Giraffen kreuzten die Wege

Im Mehrzweckraum der Katutura Projekte Windhoek

Der neue Heizkessel ist natürlich ein moderner und 
nicht mit dem auf dem Flyer zur Sammlung abgebil-

deten zu vergleichen.



 

 

Familie Fischer - Kladdinger Str. 11 - 28816 Stuhr 
 

Frische Rohmilch und regionale Produkte zur Selbstbedienung 
 

24 Stunden am Tag, 365 Tage im Jahr geöffnet! 
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Der diesjährige Himmelfahrtsgottes-
dienst wird sich mit der Frage „Was soll ich 
noch glauben?“ beschäftigen. 

Die Mezzosopranistin Stefanie Golisch 
und Pastor Tim Franke gestalten den Got-

tesdienst. Musik von Bach, Händel, L. Bou-
langer und  Lieder wie ‚Geh‘ aus mein Herz 
und suche Freud‘ bis hin zu ‚O happy day‘ 
werden erklingen. Berührende und kriti-
sche Texte, die unter anderem von Uwe 
Hoppe erstellt wurden, werden die Zuhö-
renden herausfordern.

Gottesdienst zu Himmelfahrt
am 29. Mai , um 11 Uhr

Kirche Stuhr

Robert Vetter

A K T U E L L E S

Was soll ich noch glauben?

Stefanie Golisch und Tim Franke

Spielfreude
Spielen – seit der Mensch auf der Erde 

herumläuft, spielt er. Die Bibel sieht sogar 
eine Spielwelt als heile Welt: „Die Plätze 
der Stadt sollen voll sein von Knaben und 
Mädchen, die dort spielen (Sacharja Kapi-
tel 8 Vers 5).

Die Plätze der Städte werden wir nicht 
mit spielenden Jungen und Mädchen 
füllen, doch im Gemeindehaus in Stuhr, an 
der Stuhrer Landstraße 142e, treffen sich 
regelmäßig inzwischen erwachsene Jungen 
und Mädchen, um zu spielen.

So finden sich immer am ersten Mitt-
woch im Monat um 19 Uhr Menschen zum 
Doppelkopf-Spielen zusammen und an 
jedem vierten Dienstag im Monat um 15 
Uhr treffen sich Menschen zur Schnick-
schnackrunde im Gemeindehaus, um mit-
einander zu reden und unterschiedlichste 
Gesellschaftsspiele zu spielen (s. Seite 37).

Birgit und Horst Bellmer



  JOHANN HOLLMANN
 

04221 84005 - 0
An der Bahn 3
28816 Stuhr
jhollmann.de

Hoch- und Tiefbau Grundwasserabsenkungen 

HOLLMANN baut toll, Mann!  

Neubau Projektentwicklung 

Sanierung Planung

Wohnen und Gewerbe 

Meisterbetrieb – Bauunternehmen
Mecklenburger Str. 47  28816 Stuhr 

Mobil: 0174 - 32 25 219 
hoehn.rene@hotmail.de

- Maurer und Betonarbeiten 
- Neubau- Umbauarbeiten 
- Fliesen-, Putz und Reparaturarbeiten 
- Kellerabdichtungen 
- Schimmelsanierung 
- Wärmedämmverbundsystem - WDVS 
- Abbrucharbeiten 
- Pflaster- und Kanalarbeiten 
- Estricharbeiten

... denn Bauen ist Vertrauenssache!

Wärmeschutz Flachdach Fassadenbau
Steildach Bauklempnerei

Alter Postweg 27 · 28816 Stuhr-Varrel · Tel. 0 42 21/28 07 35 · Fax 9 98 33 96
E-Mail: norman@cordes-bedachung.de · www.cordes-bedachung.de

„... steil oder flach

Ihr Partner rund ums Dach!“

Norman Cordes
Dachdeckermeister
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Das Programm der derzeitigen Tour 
lautet: „Gregorianic meets Pop“. Das Kon-
zert ist laut Besuchern ein mitreißendes 
Gänsehauterlebnis der besonderen Art. 

Die stimmgewaltigen Sänger tragen die 
Stücke mit einer berauschenden Klarheit 
vor, wodurch das Konzert durch seine musi-
kalische Präzision und die reinen Gesänge 
des Chors dazu einlädt, abzuschalten und 
auf wundervolle Art und Weise dem Alltag 
zu entfliehen.

Herausragend an diesem Chor ist, wie er 
die frühmittelalterlichen gregorianischen 
Choräle durch Pop-Songs bereichert und 
völlig neu belebt und interpretiert. „The 
Gregorian Voices“ arrangieren eindrucks-
voll berühmte Klassiker der Popmusik im 
gregorianischen Stil.

Auch mit diesem gewagten Experiment 
lösen sie überwältigende Reaktionen im 

Publikum aus: „intensiv, aufwühlend, über-
ragend oder erstaunlich“ sind Ausrufe, die 
häufig zu hören sind.

Rod Stewards „I’m Sailing“ in einer sak-
ralen Modulation zu hören, ist ein emo-
tionales Erlebnis. Auch „Imagine“, ein 
bekannter Song von John Lennon, erntet 
neben „Ameno“ von ERA treffsicher und 
beständig Beifallsstürme. 

Ein Feuerwerk purer Freude und Dyna-
mik ohne jegliche instrumentale Begleitung 
fasziniert das internationale Publikum! 
THE GREGORIAN VOICES bieten Ihnen 
ein atemberaubendes Konzert und einen 
unvergleichlichen Hörgenuss.

Tickets für 26 Euro online bei reser-
vix.de, im Kirchenbüro Stuhr oder an der 
Abendkasse. 

Der Einlass beginnt um 18.30 Uhr.
Robert Vetter

The Gregorian Voices

K O N Z E R T E

 The Gregorian Voices 
Gregorianik meets Pop

Vom Mittelalter bis heute
Am 4. April um 19.30 Uhr in der Stuhrer Kirche
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Liebe Freundinnen und Freunde 
der Bücherei!

Einmal im Jahr lädt das Team der Biblio-
thek zum großen Literaturabend in das 
Gemeindehaus Stuhr ein. Thema an diesem 
Abend: “Lesetipps für die kalte Jahreszeit”. 
Wieviel Leseinteressierte kommen, lässt 
sich nie voraussagen. Da jedoch alle Plätze 
im Raum besetzt wurden, war das Inter-
esse groß - zur Freude des Teams. Diesmal 
hatten alle vorgestellten Bücher etwas mit 
dem Begriff ‘Zeit’ zu tun, weshalb zu Beginn 
der Lesung die provokanten Fragen gestellt 

wurden: “Was ist Zeit?”, “Hat man Zeit?”, 
“Findet man Zeit?” Klar ist – es brauchte 
Zeit, um all die Bücher zu lesen, die vorge-
stellt wurden. 

Programmatisch schon das erste Buch 
von H. P. Kerkeling: “Gebt mir etwas Zeit”. 
In seiner Ahnenforschung kam er zu dem 
Ergebnis, dass wir alle genetisch mit dem 
englischen Königshaus in Verbindung 
gebracht werden können. Passend an dieser 
Stelle wurde das Publikum mit einem musi-
kalischen Einsatz von Pink Floyd “Time” 
überrascht.

Nach einer unterhaltsamen Stunde 

konnten sich die Gäste in der Pause bei 
einem Glas Wein  austauschen, über Gehör-
tes – über die vorgestellte Literatur. Danach 
folgte der zweite Teil der Buchpräsentation 
und mit ihm weitere spannende Themen 
und Inhalte.  Eine 
wahre Geschichte 
über den größ-
ten Kunstfälscher 
aller Zeiten, die 
Lebensgeschichte 
eines Schauspie-
lers und Gefäng-
nisarztes, die 
Gedanken zweier 
älterer Männer 
über die ver-
meintlich letzten 
25 Sommer des 
Lebens, sowie Kriminalromane, Geschich-
ten über Venedig, die Liebe , das Erwach-
senwerden und den Tod – es war für jeden 
etwas dabei.

Dass ‘Zeit’ auch etwas mit dem Altern 
zu tun hat und auch von ihm abhängt, 
wurde von Elke Heidenreich in ihrem Buch 
“Altern” beschrieben.

Zum Abschluss des Literaturabends gab 
es noch eine kleine Theatervorführung – 
nach dem Text aus einem Buch für Kinder 
und Erwachsene, sehr zur Erheiterung des 
Publikums. 

Die Rückmeldungen am Ende der Ver-
anstaltung waren durchweg positiv. Dieser 
Literaturabend – lesend, erzählend und 
verbindend mit Musik aus Klassik, Schla-
ger, Rock – weckte Erwartungen auf ‘Mehr’ 
in 2025.

Monika Sattelberg

Das Team der ev.-öffentlichen Bücherei und Martin 
Sattelberg (stehend) hatten einiges vorbereitet.

Aufwendig wurde dekoriert

B Ü C H E R E I
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40 Jahre 
öffentliche Bücherei Stuhr

“Mit einem Buch liegst du immer richtig. 
Egal, ob auf der Couch, 
in der Hängematte, 
im Bett oder auf dem 
Boden“ Wir empfehlen 
eine tägliche Dosis und 
beraten Sie gerne!

In diesem Jahr feiern 
wir mit der ev. öffentli-
che Bücherei Stuhr ein 
großartiges Jubiläum. 
Seit nunmehr 40 Jahren 
besteht dieses Kleinod 
im Gemeindehaus an 
der Stuhrer Landstraße. 
Ob die GründerInnen 
und SponsorenInnen 
von damals über eine so 
lange Zeitspanne nach-
gedacht haben? Viel-
leicht aber haben sie es gehofft.

Mit ungebrochenem Engagement ver-
wirklichen sieben ehrenamtlich Wirkende 
weiterhin die Idee dieser Bibliothek – 
zusammen mit Ihnen, unseren treuen Lese-
rInnen. Jede Woche sind wir während der 
Öffnungszeiten für Sie da, haben Lesetipps 
für Sie und nehmen gerne Anregungen 
und Wünsche auf. Vier Kindergartengrup-
pen aus Stuhr und Moordeich nutzen die 
Möglichkeit des Bibliothekserlebnisses, der 
Leseförderung und -begleitung in separat 
vereinbarten Ausleihzeiten. 

Unser monatliches Vorlese- und  
Bastelangebot für 3 bis 6-Jährige findet 
regen Zulauf. Und für Erwachsene planen 
wir gerne Lesungen und Buchvorstellungen 

und freuen uns, wenn sie 
gemeinsam mit uns Spaß 
daran haben.

Im Jubiläumsjahr hat 
sich das Team einiges 
überlegt. Nachdem im 
Februar die Lesung mit 
Christoph Zöckler statt-
fand, wird  unter dem 
Motto „Literatur trifft 
Kunst“ im Rahmen der 
Nacht der Bibliotheken 
eine besondere Ver-
anstaltung Sie überra-
schen!

Wir laden herzlich ein, 
am Freitag, 4. April, 
ab 16 Uhr bis 20 Uhr, 
gemeinsam mit uns 

im Gemeindehaus bei Snacks und 
Getränken unser Jubiläum zu feiern! 
Wir beginnen mit Buchvorstellungen, an 
die sich dann eine begleitende Bilderaus-
stellung mit Quiz und Gewinnspiel und ein 
gemütliches Beisammensein anschließt. 
Alle Veranstaltungen sind kostenlos. 
Lassen Sie sich einfach überraschen. Wir 
freuen uns auf Sie!

Ihr Büchereiteam

B Ü C H E R E I

An einem Donnerstag im Monat findet
Vorlesen und Basteln

für Drei- bis Sechsjährige in Begleitung
eines Erwachsenen von 16 bis 17 Uhr

im Gemeindehaus Stuhr statt.
Wir freuen uns auf Euch!

Termine: 06.03. / 03.04. / 08.05.

Öffnungszeiten:
Donnerstag und Freitag von 15 bis 17 Uhr

Während der Osterferien und an den
 Feiertagen  ist die Bücherei geschlossen!

Nacht der Bibilotheken
und

40 jähriges Jubiläum 
ev. öffentl. Bücherei Stuhr

"Literatur trifft Kunst"

Buchvorstellungen 
mit Bilderausstellung

Freitag, 4. April,
Beginn 16 Uhr

Eintritt kostenlos
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Auch in 
diesem Jahr 
laden wir alle 
J u b i l a r i n n e n 
und Jubilare, 
die vor 50, 60, 
65, 70, 75 oder 
gar 80 Jahren in 
Stuhr und Varrel 
k o n f i r m i e r t 
wurden, ganz 
herzlich ein – 
um sich gemein-
sam zu erinnern, die Menschen wieder zu 
treffen, mit denen die Konfirmation vor 
langer Zeit gefeiert wurde, und sich noch 
einmal Gottes Segen zusprechen zu lassen.

Sollten Sie in einer anderen Kirche kon-
fimiert worden sein und möchten trotzdem 

das Jubiläum 
b e g e h e n ? 
Melden Sie sich 
im Kirchenbüro, 
Sie sind herzlich 
eingeladen mit-
zufeiern.

Der Gottes-
dienst findet am 
15. Juni um 11 
Uhr in der St. 
Pankratiuskirche 
in Stuhr statt. Im 

Anschluss sind alle Jubilarinnen, Jubilare 
und ihre Familien herzlich eingeladen, im 
Stuhrer Gemeindehaus bei Schnittchen und 
Getränken Erinnerungen wachzurufen.

Robert Vetter

A K T U E L L E S

Eine Aufnahme aus 1969 

Am 18. Mai wird der Gottedienst zum 
Sonntag Kantate – singet – um 11 Uhr in 
der Stuhrer Kirche die gemeinsame Kir-
chenmusik der Kirchengemeinden Stuhr 
und Varrel präsentieren.

Neben den Kinder- und Jugendchören  
little voices und strong voices unter der Lei-
tung von Ela Jackisch wird auch der Gospel- 
und Popchor Chorios unter der Leitung von 
Jannes Waterstrat auftreten. Unter der Lei-
tung von Reinhard Nehmiz wird zudem der 
Hasberger Bläserkreis Choräle spielen und 
Olga Burmeister wird wieder die Tasten an 
der Orgel in Schwung bringen.

Robert Vetter

Auf dem Weg

Kantate
Musikalischer Gottesdienst

Jubelkonfirmationen
15. Juni 11 Uhr



Der 
Johanniter-
Hausnotruf 
Zuhause und unterwegs 
immer an Ihrer Seite.

Jetzt bestellen!
0800 32 33 800 (gebührenfrei)
www.johanniter.de/hausnotruf-testen

• 24-Stunden-Sicherheit, 365 Tage im Jahr
• Einfache Handhabung für schnelle Hilfe im Notfall
• Maximale Flexibilität dank deutschlandweiter  
   GPS-Ortung 
• 98% Kundenzufriedenheit

* Gültig vom 03.02. bis 21.03.2025. Zu den Aktionsbedingungen besuchen Sie bitte: 
hausnotruf-testen.de/aktionsbedingungen oder schreiben eine Mail an 

 aktionsbedingungen@johanniter.de.

Jetzt 4 Wochen gratis  
testen und bis zu 120 Euro 
Preisvorteil sichern!*

Eine halbe Seite Platz (nicht weniger) für diese Anzeige einplanen! 

Jetzt kostenlosen  
Hör + Sehtest sichern!
Genießen Sie hochindividuelle und  
herzliche Beratung mit neuester Technik.

Wir prüfen Ihr Hör- und Sehver- 
mögen individuell und ausführlich.  
Ihre Ergebnisse gehen wir mit Ihnen 
durch und beraten Sie bei Bedarf  
zu einer optimalen und  
persönlichen Lösung.

HÖRTEST  
und 
SEHTEST!

GUTSCHEIN

Kirchhuchtinger Landstr. 97
28259 Bremen 

Telefon: 0421 58 23 39
WhatsApp: 01573 325 88 63
 
hoeren@hundt-bremen.com
sehen@hundt-bremen.com

Von Varrel nach Santiago de Compostella Pilgern die 12.:

Von Naverrenx in Frankreich bis in das spanische Logrono
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Von Varrel nach Santiago de Compostella Pilgern die 12.:

Von Naverrenx in Frankreich bis in das spanische Logrono

N A C H R U F

Am 11. November ist Bernhard Brand 
von uns gegangen, still und leise. 

„Ich habe dich je und je geliebt, darum 
habe ich dich zu mir gezogen aus lauter 
Güte“ (Aus dem Buch Jeremia). Das war die 
Einleitung der Trauerrede von Pastor Tim 
Franke, ein schöner Auftakt, um das Leben 
von Bernhard zu schildern.

 Jahrzehntelang war Bernhard 
Brand Schulleiter in Varrel, eine 
Aufgabe, die für ihn eine Her-
zensangelegenheit war. In seinem 
vielfältigen Wirken war Bernhard 
immer ideenreich, empathisch und 
offen für kreative Lösungen. Viele 
seiner ehemaligen Schüler werden 
ihre Schulzeit unter ihm in guter 
Erinnerung behalten, er selbst hat 
sein Berufsleben als sehr erfüllend emp-
funden und auch gerne davon erzählt. Aber 
auch seine Familie war ihm sehr wichtig, 
man merkte ihm an, dass er sein Zuhause 
gefunden hatte. Durch die Tätigkeit als 
Schulleiter sowie durch sein Engagement 
im Gemeindeleben und Sportverein war 
Bernhard weit über den Ort Varrel bekannt. 
Er war jederzeit für alle gesprächsbereit, 
vielfältige Projekte hat er begleitet, so 
kannte man ihn.

18 Jahre war er im Gemeindekirchen-
rat tätig, die Kirchenarbeit mit all seinen 
Facetten hat er maßgeblich mitgestaltet. In 
den ganzen Jahren hat Bernhard in den Sit-
zungen das Protokoll geschrieben, sorgfäl-
tig und akkurat, immer mit Füllfederhalter, 
wir haben es bewundert. Ihn zeichnete sehr 
viel menschliche Erfahrung aus, das prägte 
auch unsere Sitzungen. Immer abwägend, 
durchdachte Argumente und respektvolles 
Miteinander bei Gesprächen und Entschei-
dungen. Er war überall im Gemeindeleben 

zuhause, bei Gottesdiensten, Gemeindefe-
sten, Musikveranstaltungen, aber auch mit-
verantwortlich für das Mitarbeiter-Team 
und natürlich hatte er ein offenes Ohr für 
jedes Gemeindemitglied.

Im vergangenen Jahr, vor den Neu-
wahlen des Gemeindekirchenrats, erklärte 

Bernhard, dass er seine Tätig-
keit beenden möchte. Er wollte 
sich zukünftig mehr der Familie 
widmen. Ein Wunsch, der mehr als 
verständlich war, zumal Bernhard 
seine eigenen Belange immer hin-
tenangestellt hatte. Natürlich hin-
terließ er eine große Lücke und wir 
haben ihn schmerzlich vermisst.

Nun mussten wir schon Abschied 
nehmen und man möchte noch 

so viel sagen. Tausend Dank für deinen 
unermüdlichen Einsatz, dass wir von dir 
lernen durften, du oft genug die Richtung 
bestimmt hast und für jeden Einzelnen von 
uns da warst. Die Erinnerungen an dich, 
deine immer positive Einstellung bleiben in 
unseren Herzen.

Das Schlusswort der Trauerrede von 
Pastor Tim Franke:  „Es geht darum, Liebe 
zu geben – und Liebe zu empfangen. Genau 
dieser Satz beschreibt das Leben von Bern-
hard Brand, dem ist nichts hinzuzufügen.“

Wir, der Gemeindekirchenrat und viele 
Menschen aus der Gemeinde, werden 
Bernhard vermissen als jemand, der immer 
aus tiefstem Herzen seine Zeit verschenkt 
und mit anderen geteilt hat.  In Liebe und 
Dankbarkeit nehmen wir Abschied von 
Bernhard.

Für den Gemeindekirchenrat
Angela Reibert

Bernhard Brand

Bernhard Brand †
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Vom 30. April bis 4. Mai 2025 ist es end-
lich so weit: Der Deutsche Evangelische 
Kirchentag kommt zurück nach Hannover 
– die Stadt, in der die Kirchentagsbewe-

gung 1949 gegründet wurde. 
Bei rund 1.500 Veranstaltungen ist für 

alle etwas dabei: Teilnehmende können 
sich aus gesellschaftlichen Diskussionen, 
Bibelarbeiten, interkulturellen Angeboten, 
großen und kleinen Konzerten, Theaterauf-
führungen, Workshops und vielen weite-
ren Formaten ein individuelles Programm 
zusammenstellen, ganz nach ihren eigenen 
Interessen. 

Kirchentag ist einmalig!
Das Allerwichtigste beim Kirchentag 

sind die Menschen selbst. Die Gemein-

schaft und der Austausch untereinander 
stehen im Mittelpunkt des Geschehens. 
Egal, ob allein, mit dem Freundeskreis, der 
Gemeindegruppe oder der eigenen Familie 

– überall gibt es die Möglichkeit für Begeg-
nung und gemeinsame Erlebnisse. 

Der Kirchentag in Hannover steht dabei 
unter der Losung „mutig – stark – beherzt“ 
(nach 1 Kor 16,13-14). Mutig – stark – 
beherzt: So wollen wir über die Heraus-
forderungen unserer Zeit diskutieren, uns 
einander zuwenden und gegenseitig im 
Glauben bestärken. Seien Sie dabei!

Sichern Sie sich jetzt Ihr Ticket unter kir-
chentag.de/tickets!

Annika Koch / kirchentag.de

Q U I C K L E B E N D I G  U N D  A K T I V

* 1 Kor 16, 13–14

kirchentag.de

Kirchentag 2025
„mutig – stark – beherzt“



*für Ein-/Zweifamilienhäuser & Wohnungen in
Bremen, Stuhr, Weyhe, Delmenhorst und umzu
Gutscheinwert: €     299,-  · keine Barauszahlung 
· gültig 1 Jahr ab Erscheinung · Code: GBCW23

GUTSCHEIN
für eine Beratung und 
Marktpreisermittlung Ihrer Immobilie *

H&T Immobilien I Ihr Ansprechspartner: Tobias Gazzo 
Tel. 0421/95 70 08 71 I www.hechler-twachtmann.de

*Gilt für Ein-/Zweifamilienhäuser & Wohnungen in Bremen, Stuhr, Weyhe, Delmenhorst und umzu I 
keine Barauszahlung möglich I Gültigkeit 1 Jahr ab Erscheinung. Gutscheinwert: € 300,- I Code: GBSV25.
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Datum Uhrzeit Gottesdienste Ort 

So, 02.03.25 18.00 Uhr 
Taizé-Gottesdienst 
Pfr Tim Franke und Talea 
Penshorn an der Querflöte 

Kirche Varrel 

Mo, 03.03.25 18.00 Uhr 
Landschaftsandacht am 
Rosenmontag  
Pfr Stephan Meyer-Schürg 

KiTa St. Martin, 
Brauereiweg 20 
Delmenhorst 

Mi, 05.03.25 19.00 Uhr 

Aschermittwoch 
Pfr Christoph Martsch-Grunau 
und Ute Mahlstädt-
Westermann und die strong 
voices mit Ela Jackisch 

Kirche Stuhr 

Fr, 07.03.25 19.00 Uhr 
Pop-Up Andacht 
Pfr. Robert Vetter, Karola 
Schmelz-Höpfner und Christian 
Höpfner 

Kirche Stuhr 

So, 09.03.25 11.00 Uhr Gottesdienst 
Pfr Robert Vetter Kirche Stuhr 

So, 16.03.25 11.00 Uhr 
Gottesdienst mit 
Abendmahl 
Pfr Robert Vetter 

Kirche Varrel 

Mo, 17.03.25 18.00 Uhr Landschaftsandacht 
Lektorin Marcella Becker 

Grundschule Iprump, 
Bremer Heerstr.6 
Delmenhorst 

So, 23.03.25 11.00 Uhr Gottesdienst 
Pfr Tim Franke Kirche Stuhr 

So, 30.03.25 11.00 Uhr Gottesdienst 
Pfr Robert Vetter Kirche Varrel 

Mo, 31.03.25 18.00 Uhr Landschaftsandacht 
Lektorin Marcella Becker 

Jugendhaus 
Casablanca 
Hindenburgstr. Höhe 
Nr. 7 Delmenhorst 

So, 06.04.25 11.00 Uhr Gottesdienst 
Pfr. Tim Franke Kirche Stuhr 

So, 13.04.25 11.00 Uhr Gottesdienst 
Pfr. Tim Franke Kirche Varrel 
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Datum Uhrzeit Gottesdienste Ort

Mo, 14.04.25 18.00 Uhr Landschaftsandacht
Pfr Stephan Meyer-Schürg

Riedegarten 27751 
Delmenhorst

Do, 17.04.25 18.00 Uhr
Gründonnerstag 
mit Tischabendmahl
Pfr. Tim Franke

Kirche Varrel

Fr, 18.04.25 11.00 Uhr
Karfreitag mit Abendmahl
Pfr. Robert Vetter und 
Friederike Giordano am Cello

Kirche Stuhr

So, 20.04.25 5.00 Uhr Osternacht 
Pfr. Robert Vetter und Team Kirche Stuhr

So, 20.04.25 11.00 Uhr Ostergottesdienst
Pfr Tim Franke Kirche Varrel

Mo, 21.04.25 11.00 Uhr
Familiengottesdienst am
Ostermontag
Pfn Dr.Tabea Rösler

Kirche 
Heiligenrode

So, 27.04.25 11.00 Uhr Gottesdienst
Pfr Tim Franke Kirche Varrel

Mo, 28.04.25 18.00 Uhr Landschaftsandacht
Lektorin Heike Bödeker

Am Wegekreuz 
Schohasberger Weg 
8 Delmenhorst

Sa, 03.05.22 10.00 Uhr
Konfirmation
Pfr Christoph Martsch-Grunau,
Simone Neunaber, Christoph Stein

Kirche Stuhr

Sa, 03.05.25 14.00 Uhr
Konfirmation
Simone Neunaber, Christoph 
Stein, Pfr Christoph Martsch-
Grunau

Kirche Varrel

So, 04.05.25 11.00 Uhr Gottesdienst
Pfr i.R. Jörg Schlüter Kirche Stuhr

So, 11.05.25 18.00 Uhr Gottesdienst
Pfr Tim Franke Kirche Varrel

Mo, 12.05.22 18.00 Uhr Landschaftsandacht
Pfr Stephan Meyer-Schürg

Ev.-Freikirchliche 
Gemeinde Onkenstr. 22  
Delmenhorst
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Datum Uhrzeit Gottesdienste Ort

So, 18.05.22 11.00 Uhr

Musikalischer 
Gottesdienst  
zum Sonntag Kantate 
Mit den little + strong voices, 
sowie Chorios und dem 
Hasberger Bläserkreis unter 
der Leitung von Reinhard
Nehmiz und Pfr Robert 
Vetter

Kirche Stuhr

So, 25.05.25 11.00 Uhr Gottesdienst mit Taufen
Pfr Robert Vetter Kirche Stuhr

Mo, 26.05.25 18.00 Uhr Landschaftsandacht
Pfr Stephan Meyer-Schürg

Gärtnerei Tönjes
Neuenbrücker Weg 
51 Delmenhorst

Do, 29.05.25 11.00 Uhr
Gottesdienst 
zu Himmelfahrt
Pfr Tim Franke und Stefanie 
Golisch

Kirche Stuhr

So, 01.06.25 11.00 Uhr Gottesdienst
Pfr Tim Franke Kirche Varrel

So, 08.06.25 11.00 Uhr

Pfingstgottesdienst mit 
dem Posaunenchor 
Delmenhorst-Stuhr Pfr 
Tim Franke / Taufe möglich

Gut Varrel

Landschafts-Andachten der Kirchengemeinde Hasbergen
Jeweils Montag, 18 Uhr, Dauer etwa 25 Minuten



Ellhornstraße 10 · 28195 Bremen

Tel.: 0421-171504
www.die-olligs-gmbh.de

Wir sind Preisträger „Inno-
vatives Handwerk 2009“ der 
Handwerkskammer und der 
Sparkasse Bremen.

Solartechnik

Pelletsheizungen

Holzheizungen

Brennwerttechnik

Badsanierung

Solar, Bäder, Heizung und alles 
was das Haus begehrt...

  Privatpraxis für Physiotherapie

    Andrea Isaksen

       Fachpraxis für funktionelle 
Wirbelsäulen- und Gelenktherapie

Meine Leistungen
- FOI-Therapie (ein ganzheitliches 
   Konzept, das die Zusammenhänge des Körpers berücksichtigt)
- Manuelle Therapie (MT)
- Kiefergelenkstherapie (CMD)
- Faszientherapie (nach dem Konzept FOI)
- Lymphdrainage (MLD)

Damit Bewegung wieder Spaß macht!

          An der Bahn 3          28816 Stuhr          0421-69586436          www.fachpraxis-isaksen.de

Wirbelsäulen- und Gelenktherapie
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Gran Canaria, die Insel des ewigen Früh-
lings, gilt unter den kanarischen Inseln als 
echter Allroun-
der: pulsierende 
Partyszene in 
M a s p a l o m a s , 
e n t s p a n n e n d e 
Strände und 
eine Vielzahl an 
W a n d e r w e g e n 
durch vielseitige 
Landschaften, wie Felsen, Lorbeer- und 
Kiefernwälder, Schluchten, Klippen und 
Sandstrände. Bis auf die Partyszene haben 
wir alles erlebt: Inmitten der Dünen von 
Maspalomas kann man sich wie in der 
Sahara fühlen. Der Roque Nublo (1813 m) 
ist einer der vielen kuriosen Felsen auf Gran 
Canaria. Er ist das Wahrzeichen der Insel 
und der Rest eines ehemaligen Vulkans. 
			         Gert Zittlosen

Puerto de la Cruz 
liegt im immergrü-
nen Norden der 
Kanarischen Insel. 
Auch das reizvolle 
Orotava Tal, der 
Ort Garachico, der 
vor 300 Jahren 

von einem verheerenden Vulkanausbruch 
heimgesucht wurde, und Icod de los Vinos 
mit dem mehrere hundert Jahre alten Dra-
chenbaum stehen auf dem Programm. Und 
ob auf den Wanderungen entlang der Küste 
oder auf dem höchsten Berg Spaniens, dem  
Pico del Teide – die Passatwolke ist immer 
mit dabei. 		        Gert Zittlosen

Grüner geht’s nicht – was sicher auch 
daran liegt, dass La Palma die Regenin-
sel der Kanaren ist. Doch keine Sorge: Die 
Regenzeit beschränkt sich auf den Winter. 
Dafür gehören Trekkingschuhe ins Gepäck. 
La Isla bonita, wie die Einheimischen ihre 
schöne Insel nennen, macht selbst notori-
schen Wandermuffeln Beine. La Palma ist 
seit 2500 Jahren bewohnt und mit einem 
Netz uralter Wege durchzogen. Viele befin-
den sich entlang der Küste mit dramati-
schem Meerespanorama. Andere kreuzen 
tiefe Schluchten oder überqueren Vulkane. 
Nicht selten führen sie an mystische, fast 
vergessene Orte, die mit dem Auto gar nicht 
zugänglich wären. Drachenbaumhaine und 
duftende Lorbeer- und Kiefernwälder spen-

GEZET–Filme zeigt: 

Am 6. Mai 19.30 Uhr im Gemeindehaus in Varrel

Q U I C K L E B E N D I G  U N D  A K T I V

Teneriffa
Puerto de la Cruz 

Heimat der ewigen Passatwolke
Am 4. März 19.30 Uhr 

im Gemeindehaus in Varrel

Der Roque Nublo

Gran Canaria
Am 1. April 19.30 Uhr 

im Gemeindehaus in Varrel

La Palma
Am 6. Mai 19.30 Uhr 

im Gemeindehaus in Varrel

den Schatten. Bananenplantagen, Mangos, 
Papayas und Ananas bereichern die Vege-
tation der Insel. Das Wandern auf Höhen 
von über 2400 Metern geht schon mal in 
die Beine, doch spektakuläre Wege und 
Ausblicke wie im Nationalpark Caldera de 
Taburiente, einem riesigen Vulkankrater, 
entschädigen allemal für die Mühsal. Wir 
haben La Palma vor dem verheerenden 
Vulkanausbruch besucht.       Gert Zittlosen

Der Teide

Im Nationalpark Caldera de Taburiente



Neu- und Gebrauchtwagen - Reifenservice – Kundendienst  

Autohaus Pleus GmbH     An der Schmiede 1-2     28816 Stuhr-Varrel
Tel. 0 42 21 - 37 17     www.autohaus-pleus.de  

Reparaturen aller Fabrikate

Johann-Eilers-Weg 37 | 28816 Stuhr  | Tel. 04221 30177 | info@mysegaes-elt.de
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Wir wollen wieder los. 
Der nächste Termin 
steht fest:
am 22. März um 8.30 Uhr. 
Der Start ist ab dem 
Gemeindehaus 
in Varrel, 
Varreler Landstr. 69

Dieter Stahl

So schön kann es im März sein.

Flohmärkte
Q U I C K L E B E N D I G  U N D  A K T I V

30. März 
14 – 17 Uhr 

Anmeldung 
bei M. Kercher 

 am 5. Januar 
von 10 -12 Uhr 

unter 04221 / 5845311 

 

Die Evangelische Kirchengemeinde Stuhr 
veranstaltet den 

 Stuhrer Frauenkleiderflohmarkt am

Samstag, dem 29. März 2025 
von 15 – 17 Uhr 

auf Gut Varrel in der Gutsscheune 

(für Kaffee und Kuchen ist gesorgt) 
 

Anmeldungen ab 17.02.2025 ab 14 Uhr unter 0421 / 56 14 21 

Tagespilgern

Weitere Infos: www.kirche-stuhr.de
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Diese Informationen finden sich nur in der 
Druckversion

Konfirmationen
E N T W I C K L U N G S R A U M

3. Mai 10 Uhr
St. Pankratius-Kirche Stuhr

Simone Neunaber, Christoph Stein 
und Pastor Christoph Martsch-Grunau

3. Mai 14 Uhr
St. Petrus-Kirche Varrel

Simone Neunaber, Christoph Stein 
und Pastor Christoph Martsch-Grunau

Diese Informationen finden sich nur in der 
Druckversion

10. Mai 10 Uhr
Kirche Zu den 12 Aposteln

Pastor Ferdinand Scheel

Diese Informationen finden sich nur in der 
Druckversion

Im Jahr 2023 ging es mit der Anmeldung 
und der Entscheidung für ein Modell 
von vieren los. Jetzt ist es soweit und die 
Konfirmationen werden gefeiert.
Auf dieser Doppelseite finden Sie die 
Konfirmationstermine und Orte, an denen 
Jugendliche aus Stuhr, Varrel, Heiligenrode 

oder Groß-Mackenstedt beteiligt sind. 
Die weiteren Konfirmationsgottesdienste 
finden Sie im Gemeindebrief Blickpunkt 
der Kichengemeinden in Delmenhorst oder 
im Gemeindebrief der Kirchengemeinde 
Hasbergen.
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Konfirmationen

11. Mai 10 Uhr
Lutherkirche Stickgras

Diakon Martin Kütemeyer, Pastor Tim Franke 
und Pastor Stephan Meyer-Schürg

24. Mai 14 Uhr
St. Laurentius-Kirche Hasbergen

Diakon Martin Kütemeyer, Pastor Tim Franke 
und Pastor Stephan Meyer-Schürg

28. Juni 11 Uhr
Jugendkirche St. Paulus

Diakonin Nina Mädler und Pastor Ferdinand Scheel

Diese Informationen finden sich nur in der 
Druckversion

Diese Informationen finden sich nur in der 
Druckversion

Diese Informationen finden sich nur in der 
Druckversion

Eindrücke vom Konfi-Tag 2024 zum Thema „Mach dein Ding“



30 E N T W I C K L U N G S R A U M

Unsere Predigtstätten
im Entwicklungsraum

Hasbergen 
St .- Lau ren t i u s 

Kirche
Hasberger Dorfstraße 
70, 27751 Delmen-

horst

Stickgras
Lutherkirche

Hohensteiner Str. 26, 
27751 Delmenhorst

Stadtkirche/
Citykirche

Kirchplatz 20,
 27749 

Delmenhorst

Stuhr
St.-Pankratius-Kirche
Stuhrer Landstr. 142, 

28816
Stuhr

Varrel
St.-Petrus-Kirche

Varreler Landstr. 69-71, 
28816 
Stuhr

Deichhorst
Heilig-Geist-Kirche
Deichhorster Str. 5, 

27753 
Delmenhorst

Düsternort 
Kirche 

„Zu den Zwölf Aposteln“
 Breslauer Str. 84, 

27755 Delmenhorst

Jugendkirche
St.-Paulus

Friesenstr. 36, 
27751 Delmenhorst
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Christinnen der Cookinseln, einer 
Inselgruppe im Südpazifik, laden ein, ihre 
positive Sichtweise zu teilen: Wir sind 
„wunderbar geschaffen!“ und die Schöp-
fung mit uns.

Ein erster Blick auf die 15 weit verstreut 
im Südpazifik liegenden Inseln könnte 
dazu verleiten, das Leben dort nur positiv 
zu sehen. Es ist ein Tropenparadies und der 
Tourismus der wichtigste Wirtschaftszweig 
der etwa 15.000 Menschen, die auf den 
Inseln leben.

Nur zwischen den Zeilen finden sich in 
der Liturgie auch die Schattenseiten des 
Lebens auf den Cookinseln: Gewalt gegen 
Frauen und Mädchen oder die Umwelt-
probleme des Manganabbaus. Nur andeu-
tungsweise werden diese Themen in der 
Liturgie erwähnt.

Welche Sicht haben wir, welche Position 
nehmen wir ein – was bedeutet „wunderbar 

geschaffen!“ 
in unseren 
K o n t e x t e n ? 
Was hören 
wir, wenn 
wir den 139. 
Psalm spre-
chen?

Der Got-
t e s d i e n s t 
findet am 
7. März um
19 Uhr in 
der katho-
lischen Kirche St. Paulus in Stuhr-
Moordeich statt.

Im Anschluss sind Sie zu landes​-​
typischen Kostproben und zum Bei-
sammensein ins Pfarrheim herzliche 
eingeladen.  Weltgebetstag der Frauen – 

 Deutsches Komitee e. V.

E N T W I C K L U N G S R A U M

Wer gerne mit dem Motorrad oder 
Roller fährt, der weiß es: „Bei 130 steigt der 
Schutzengel ab.“

Viele werden mit ihren Maschinen schon 
im April unterwegs sein. Wir feiern zur 
Eröffnung der Motorrad- und Rollersaison 
am 4. Mai um 11 Uhr einen Gottesdienst 
in der Kirche „Zu den 12 Aposteln“ in Del-
menhorst.

Im Gottesdienst, den das Team um 
Horst Bretthauer und Pastor Robert Vetter 
gestaltet, wollen wir an die Freude des Fah-
rens, aber auch an die damit verbundenen 
Gefahren denken und Gott um den Segen 
bitten, der vor Selbstüberschätzung bewah-
ren möge.

Horst Bretthauer 
und Robert Vetter

Motiv des Weltgebettages 2025

Weltgebetstag 2025

Segen tanken
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Im Dezember 2024 wurde eine Rorate-
Messe am Morgen und eine Rorate-
Andacht am Abend gefeiert. Letztere, 
um berufstätigen Gemeindemitgliedern 
eine Teilnahme zu ermöglichen. „Nur von 
Kerzen erleuchtet weisen die besinnlichen 
Gottesdienste im Advent auf die erwartete 
Ankunft des Herrn hin – doch eigentlich 
geht es dabei um die Mutter Jesu“. 

Im Anschlus an die Rorate-Messe am 
Morgen fand ein gemeinsames Frühstück 
statt. Bei der Rorate-Andacht am Abend 
bestand dann die Gelegenheit das Frie-
denslicht aus Bethlehem mitzunehmen. 

Gabriele Kühn

„Worauf warten, worauf hoffen wir?“ 
Am 2. und 4. Adventssonntag waren Refe-
renten eingeladen, die mit uns ihre Gedan-
ken zu Gesellschaft und Kirche im Rahmen 
einer Predigt teilten. Claus Kloppenburg 
referierte zu Gesellschaft, Dechant Wach-
tel zu Kirche. 

Ein Ansatz, der neue Impulse setzte 
und zu guten Gesprächen und Austausch 
führte. 

Gabriele Kühn 
u. Marianne Gärtner-Frank

Am ersten Advent war die ganze 
Gemeinde zur Adventlichen Runde ins 
Pfarrheim eingeladen. Bei Kaffee, Glüh-
wein, Punsch und Plätzchen wurde 
gesungen und plaudernd gemeinsam die 
Adventszeit begonnen.

Am zweiten Advent fand ein Orgel-
konzert statt. Herr Jürgen Palm, ehema-
liger Organist unserer Kirchengemeinde, 
stellte uns die verschiedenen Register der 
Orgel vor und präsentierte sie mithilfe von 
Musikstücken.

Ein Adventskalender von Frauen für 
Frauen. Vor dem ersten Dezember trafen 
sich die Frauen der Frauengemeinschaft, 
um die liebevoll selbst gestalteten Überra-
schungen auszutauschen. 

Viele Gemeindemitglieder folgten der 
Einladung von Pater Sajive zu einem 
Informationsabend zur Studienreise nach 
Indien im Oktober 2025. Eine Fülle von 
Eindrücken einer uns fremden Kultur 
wurden geboten, und ermöglicht die 
Lebenseinstellung des indischen Volkes 
kennenzulernen. 

Gabriele Kühn 
u. Marianne Gärtner-Frank

„Erhebt Eure Stimme! Jedes Kind hat 
Rechte!“ Unter diesem Motto zogen die 
Sternsinger zu den Gemeindemitgliedern 
aus, um den Segen 20*C+M+B*25 – Chri-
stus mansionem benedictat – Gott segne 
dieses Haus – zu bringen und Spenden 
zu sammeln für weltweit 1500 Projekte, 
um Kinderrechte wie das Recht auf Nah-
rung, Bildung und Gesundheitsversorgung 
Wirklichkeit werden zu lassen.

Die Aktion Dreikönigssingen ist die 
weltweit größte Solidaritätsaktion, bei der 
sich Kinder für Kinder in Not einsetzen. Sie 
wird getragen vom Kindermissionswerk 

Besondere Predigten im 
Advent

R Ü C K B L I C K

Gottesdienste

Bei der Roratemesse Bild: St-Paulus

Gemeindeleben

Aktion Dreikönigs-
singen
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„Die Sternsinger“ und vom Bund der Deut-
schen Katholischen Jugend (BDKJ). 

Den Organisatorinnen und unseren 
Sternsingern ein herzliches Dankeschön!

Gabriele  Kühn

Das Angebot Spielenachmittag für 
Kinder (6-12 Jahren) am 3. Mittwoch im 
Monat von 16 – 18 Uhr hat sich zu einem 
festen Termin mit einer sehr guten Grup-
pengemeinschaft entwickelt. Jeden Monat 
gibt es neue Spielideen. Nach Plätzchen-
backen und Sternebasteln vor Weihnachten 
wurden im Januar kirchliche Begriffe beim 
„Montagsmaler“ geraten.

Fragen zum Angebot beantworten Ines 
und Claudia. Einfach vorbeischauen und 
miteinander ins Gespräch kommen oder 
einfach beim ersten Mal mit dabeibleiben. 

Marianne Gärtner-Frank

Das Team der Familiengottesdienste 
wird am Sonntag, 2. März um 10:30 Uhr 
einen Familiengottesdienst zum Fasching 
gestalten. Alle Kinder sind herzlich eingela-
den im Faschingskostüm zu kommen. 

Auch die Vorstellung der Erstkommu-

nionkinder wird im Rahmen einer der 
nächsten Familiengottesdienste stattfin-
den.  

Marianne  Gärtner-Frank

Christinnen der Cookinseln – einer 
Inselgruppe im Südpazifik, viele, viele tau-
send Kilometer von uns entfernt – laden 
ein, ihre positive Sichtweise zu teilen: wir 
sind „wunderbar geschaffen!“ und die 
Schöpfung mit uns. Siehe auch Seite 31.

Wir feiern den Gottesdienst zum Welt-
gebetstag am Freitag, dem 7. März, um 
19 Uhr in der Kath. St.-Paulus-Kirche. Im 
Anschluss laden wir zu landestypischen 
Kostproben und zum Beisammensein ins 
Pfarrheim ein.

Gabriele Kühn

Am 18. März wird Marita Kloppenburg 
eine Lesung halten aus der Reihe „Der lite-
rarische Blick auf den Tod“. Diese Reihe 
wird auch im Hospizverein Stuhr e.V. ange-
boten, in dem Frau Kloppenburg ehren-
amtlich tätig ist. 

Die Lesung wird das Buch „Das späte 
Leben“ von Bernhard Schlink behandeln, 
das 2023 im Diogenes Verlag AG, Zürich, 
erschienen ist. 

R Ü C K B L I C K  /  A U S B L I C K

Die Sternsinger aus Moordeich

Familien-Gottesdienst

Kinder und Familien
Weltgebetstag

Aktion „Was ist los“
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Dem 76-jährigen Martin Brehm wird 
von seinem Arzt eine Krebsdiagnose mit-
geteilt. Die Lebenserwartung liegt bei 
wenigen Monaten. Im Roman werden 
diese letzten Monate beschrieben und 
welche Auswirkungen die Aussicht auf den 
herannahenden Tod auf das verbleibende 
Leben und die Beziehungen zu den Lieb-
sten haben.

Marianne Gärtner-Frank 
u. Marita Kloppenburg

Nach dem Chor- und Kirchengemein-
dejubiläum feiert nun unser St.-Paulus-
Kindergarten sein 50-jähriges Bestehen. 
Gefeiert wird wieder gemeinsam mit der 
Gemeinde, aber das Fest wird besonders 
auf Kinder ausgerichtet sein. Wir freuen 
uns auf Spiel, Spaß, Leckereien und fröhli-
ches Beisammensein. 

Der folgender Sachstand in der Pro-
zessgruppe kann berichtet werden: Zum 
01.01.2024 wurden von Bischof Dr. Felix 
Genn die Kirchengemeindeverbände zu 
den Pastoralen Räumen errichtet. Unsere 
Gemeinde gehört zum Pastoralen Raum 
Oldenburg-Delmenhorst.

In jedem Pastoralen Raum gibt es eine 
Prozessgruppe, die in der Startphase (24 
Monate) die pastorale Zusammenarbeit 
steuern wird.

Das vergangene Jahr wurde dafür 
genutzt, um Bestandsaufnahmen von Akti-
vitäten der einzelnen Pfarreien zu sichten, 
um perspektivisch Synergien zu generie-

ren. Hier eine kleine Themenauswahl:
Schaffung einer Materialbörse im 

Intranet z.B. für die Wortgottesdienst-
Gestaltung; Aufbau eines gemeinsamen 
Kalenders der Pfarreien, um über Veran-
staltungen etc. zu informieren; Stärkung 
und Wertschätzung des Ehrenamtes; Erör-
terung des Kirchenbildes und „Wie wollen 
wir künftig Kirche sein?“; Erörterung von 
Initiativen, Kooperationen und Konzep-
ten über die eigene Pfarreigrenze hinaus 
mit der anschließenden Frage: Wer macht 
künftig was? Im Jahr 2025 haben bereits 
mehrere Abend- und Klausurtermine 
stattgefunden, um Ergebnisse bis Ende 
2025 zu präsentieren.

Zum Katholischen Kirchengemeinde-
verband (KKGV) im Pastoralen Raum 
OL-DEL gibt es Folgendes zu berichten:

Bekanntlich hat der KKGV per 1.8.2024 
die Trägerschaft unseres Kindergartens 
übernommen. In diesem Prozess eines 
Trägerwechsels ist die zuständige Landes-
behörde in Hannover zwingend eingebun-
den. Sämtliche Zustimmungen inklusive 
Betriebserlaubnis lagen termingerecht vor. 
Damit wurde der Trägerwechsel vollzogen.

In einem zweiten Schritt hat der KKGV 
mit uns einen Nutzungsvertrag geschlos-
sen. Inhaltlich räumen wir als Kirchenge-
meinde (wir sind weiterhin Eigentümer der 
Immobilie) dem KKGV hiermit ein Nut-
zungsrecht an den betriebsnotwendigen 
Immobilien (= Kindergarten) ein. Dieser in 
allen Gemeinden des KKGV vorgesehene 
Schritt soll sicherstellen, dass auch bei 
rückläufiger Anzahl von Engagierten vor 
Ort entsprechende Instandhaltungsmaß-
nahmen etc. durchgeführt werden können. 
Dies ist insbesondere mit Blick auf die for-
mellen Anforderungen an das Betreiben 
einer Kindertagesstätte wichtig. Derzeit 
haben wir noch die Ressourcen, sämtliche 
Maßnahmen nach Abstimmung vor Ort zu 
planen und umzusetzen. 

Hans -Thomas Rynski

A U S B L I C K

Pastoraler Raum

Der Altarraum in Moordeich

Save the date:
18. Mai



35
M

itteilungen aus S
t.-Paulus in M

oordeich

02.03. – 10.30 Uhr Familienmesse
04.03. – 15:30 Uhr „Café Klönschnack“
07.03. – 19:00 Uhr Weltgebetstag
12.03. – 19:30 Uhr Frauengemeinschaft
18.03. – 15:30 Uhr Was-ist-los-Aktion:

     Literarischer Blick auf den Tod
01.04. – 15:30 Uhr „Café Klönschnack“
16.04. – 19:00 Uhr Was-ist-los-Aktion:

     Kreuzwegandacht
19.04. – 20:30 Uhr Feier der Osternacht 
24.04. – 20:00 Uhr Frauengemeinschaft

      Tanzen
27.04. – 10:30 Uhr Familienmesse mit

  Vorstellung
      der Erstkommunionkinder

06.05. – 15:30 Uhr „Café Klönschnack“

Mai 14:00 Uhr  –Was-ist-los-Aktion:
Fahrt zur Rösterei „Catucho“ in Bücken
(Genauer Termin stand bei Redaktions-
schluss noch nicht fest.)
18.05.   50. Kindergartenjubiläum und

    Gemeindefest
21.05. – 19:30 Uhr Frauengemeinschaft

Folgende Aktivitäten finden 
normalerweise regelmäßig in 
unserer Gemeinde statt:
Wöchentlich:

Montag 19:30 Uhr Kirchenchor*

Dienstag 14 – 15:30 Uhr*
Seniorentanzgruppe*

Donnerstag 16 –  17 Uhr 
Unterricht der Kommunionkinder 
(nicht in den Ferien)

Freitag 16 – 17:30 Uhr  Spielkreis der 
Erwachsenen / 
Freitag 17 – 18:30 Uhr Boccia-Club 

Monatlich:

1. Dienstag im Monat
15:30 bis 17:30 Uhr „Café Klönschnack“

Dienstags (nach Bekanntgabe) 
15.30 Uhr – „Was ist los?“ –
Aktion des Monats

meist 2. Mittwoch im Monat* 
19:30 Uhr  Frauengemeinschaft

3. Mittwoch im Monat **
16 – 18 Uhr 
Kinderspielenachmittag (6-10 Jahre)

Sonntags (nach Bekanntgabe)
10:30 Uhr Familienmesse, 
anschl. Kirchenkaffee

* nicht in den Sommerferien
** nicht in den Ferien

Kontakt:

Pater Sajive Varghese Maliakal MS 
Tel. 0421-561046 
Mobil: 0170-6738500

Sprechzeiten: 
Di. 15 – 17  
Mi. + Do. 9.30 – 12 Uhr
e-mail: 
pater.sajive@st-paulus-stuhr.de

Öffnungszeiten des Pfarrbüros:

Mi + Do 8.30 bis 13 Uhr, 
Fr. 9 bis 12 Uhr und 14 bis 17 Uhr
Varreler Feld 7
28816 Stuhr
Tel.: 0421 561046
Fax: 0421 5668465

e-mail: pfarrbuero@st-paulus-stuhr.de

A U S B L I C K

TermineVeranstaltungen

Termine
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Dat Auto wär twei un dor muss fürs een anderet her. 
De Kerl nehm to vörsicht Geld mit un af no den Autohändler. 

Bums har he een funn - aber em fehlten 5,- Mark. 
So‘n Schiet! Dor säh he een Fruind vorbeilopen: „kannst mi 5 Mark lehn?“ bölkt he. 

„Jo, wat wull du denn domit?“. 
„Ich kööp mi een Auto“ anter he. „Tööw, segg de Fruind: „
Hier hest nochmol 5 Mark un denn bring me ok een mit!“

vun Margrit Unger

D Ü T  U N  D A T

Zutaten für vier Personen:

8 Eier
1 Zwiebel
500 g Erbsen und Möhren (gerne TK)
500 ml Milch
250 ml Gemüsebrühe
60 g Butter
60 g Mehl
Salz und Pfeffer nach Geschmack
Schnittlauch und Petersilie nach Wunsch

Zubereitung:

Die Eier hart kochen, pellen und vier-
teln. Die Zwiebel schälen und fein würfeln. 
In einem Topf die Butter erhitzen und die 
Zwiebelwürfel darin anschwitzen. Das 

Mehl hinzugeben und kurz anrösten.
Nach und nach die Milch und die Brühe 

unter ständigem Rühren zugeben, bis die 
gewünschte Konsistenz erreicht ist. Das 
Gemüse hineingeben und 10-15 Minuten 
bissfest garen.

Zum Schluss mit Salz, Pfeffer und den 
Kräutern abschmecken und die Eier dazu-
geben. Dazu passen Salzkartoffeln oder 
Reis.

Guten Appetit.

Swantje und Andreas
Weber-Sieb

Omas Eierfrikassee

Lütt beten op platt
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Veranstaltungen in Stuhr
Regelmäßige Veranstaltungen im Gemeindehaus Kirchengemeinde Stuhr

Dienstag	 15.00 Uhr	 Schnickschnackrunde : 25.03. / 23.04. / 27.05.
Mittwoch	 19.00 Uhr	 Doppelkopfrunde (am 1. Mittwoch im Monat:

5.03. , 2.04., 7.05.)

	 Flötenkreis, Leitung: Eva Njiki (0421) 89 75 46 78

Donnerstag	 10.00 Uhr	 Frauenvormittagskreis
(am 2. und 4. Donnerstag des Monats)

Öffnungszeiten der Bücherei:
Donnerstags und freitags 	 15 - 17 Uhr	

    Vorlesen und Basteln jeweils von 16 -17 Uhr am 06.03. / 03.04. / 08.05.

• Kostenloser Verleih von Hörbüchern,
Hörzeitschriften und Büchern
in Brailleschrift

• Große Auswahl aus über 10.000 Buchtiteln
• Romane, Krimis, Klassiker der Weltliteratur,

religiöse Literatur, Jugendbücher uvm.

• Bücher, Zeitschriften und Kalender
in Brailleschrift

• Belletristik, Biografien, Krimis,
Kinder- und Jugendbücher, Ratgeber,
Kochbücher uvm.

• Vollschrift, Kurzschrift und Texte
für Leseanfänger

Sie lieben Bücher? - Wir auch!
Bei uns erhalten Sie Bücher und Zeitschriften für blinde, sehbehinderte und lesebeeinträchtigte Menschen.

Tel.: 0228/55 949 0  
info@dkbblesen.de 
dkbblesen.de 

Tel.: 0228/55 949 20  
info@pader-braille.de 
pader-braille.de

Eine halbe Seite Platz (nicht weniger) für diese Anzeige einplanen!
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Regelmäßige Veranstaltungen im Gemeindehaus Kirchengemeinde Varrel

Im Gemeindehaus der katholischen St.-Paulus  Kirchengemeinde in Moordeich trifft sich 
der  Ökumenische Kirchenchor montags um 19.30 Uhr

Dienstag	 16.00 Uhr Ü-60-Ausflügler (erster Dienstag im Monat)
Volker Brasche (0421) 89772691

Mittwoch	 16.00 - 16.30 Uhr  Chor „little voices“    (Leitung: Ela Jackisch)
16.30 - 17.30 Uhr  Chor „strong voices“ (Leitung: Ela Jackisch)
19.30 Uhr	

	
20.00 Uhr	

Donnerstag	 15.00 Uhr	

 Chorios, der Pop- und Gospelchor 
(Leitung Jannes Waterstrat) 
Männergruppe „Auszeit“ 
(jeden 3. Mittwoch im Monat) 
Kontakt: Fritz Gerstner (04221) 3285 
Frauenkreis (vierzehntäglich)

Veranstaltungen in Varrel

Seniorenbeirat: 
Jeden 1. Dienstag im Monat von 10 - 12 Uhr, im Rathaus Stuhr, Blockener Str. 6, 
Raum 205, Tel.: 0176-55522447

Seniorenservicebüro:
Montag bis Freitag  von 9 - 16 Uhr,  Bremer Str. 7 in Brinkum  (1.Obergeschoss)
Tel.: 0421/ 898 33 44 

Hospizverein Stuhr e.V.
Wir kommen gerne! Wir sind für Sie da! 

Wir nehmen uns Zeit für Sie! 
Tel.: 0151 - 75012431

Wir freuen uns, wenn Sie unsere 
Arbeit durch eine Spende unterstützen.

Sparkasse Syke 
BIC: BRLADE21SYK

IBAN: DE72 2915 1700 1012 0335 75

EUTB Diepholz       	 Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung 
Michael Marx  Berater  Tel.: 0173 439 4040  www.eutb-diepholz.de
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Wir gratulieren zum Geburtstag
im März

Diese Informationen finden sich nur in der 
Druckversion

Wir gratulieren zum Geburtstag
im April

Diese Informationen finden sich nur in der 
Druckversion

Diese Informationen finden sich nur in der 
Druckversion

Wir gratulieren zum Geburtstag
im Mai

Diese Informationen finden sich nur in der 
Druckversion

Wir trauern mit 
den Angehörigen um 

Diese Informationen finden sich nur in der 
Druckversion

P E R S Ö N L I C H E S

Familiennachrichten aus Varrel

Ganz herzlich möchten wir uns bedanken 
für die Spenden anlässlich der  

Amtshandlungen.
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75. Geburtstage
im März

Diese Informationen finden sich nur in der 
Druckversion

75. Geburtstage
im April

Diese Informationen finden sich nur in der 
Druckversion

75. Geburtstage
im Mai

Diese Informationen finden sich nur in der 
Druckversion

Geburtstage ab 80 
im März

Diese Informationen finden sich nur in der 
Druckversion

Diese Informationen finden sich nur in der 
Druckversion

Geburtstage ab 80 
im April

Diese Informationen finden sich nur in der 
Druckversion

Familiennachrichten aus Stuhr

In der Kirchengemeinde Stuhr wird allen 
Geburtstagskindern ab 80, 85 usw. mit 
einem Brief zum Geburtstag gratuliert. 
Einen ehrenamtlichen Besuchsdienstkreis 
gibt es mangels Aktiven nicht mehr.

Zudem laden die Kirchengemeinden 
Varrel und Stuhr weiterhin regelmäßig 
alle Geburtstagskinder der vergangenen 
Monate zum Seniorengeburtstagsfrühstück 
nach Stuhr ein. 
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Diese Informationen finden 
sich nur in der Druckver-
sion

Diese Informationen finden 
sich nur in der Druckver-
sion

Geburtstage ab 80 
im Mai

Diese Informationen finden 

sich nur in der Druckver-
sion

Wir trauern mit 
den Angehörigen um

Diese Informationen finden 
sich nur in der Druckver-
sion

P E R S Ö N L I C H E S

Familiennachrichten aus Stuhr

Zudem laden die Kirchengemeinden 
Varrel und Stuhr weiterhin regelmäßig 
alle Geburtstagskinder der vergangenen 
Monate zum Seniorengeburtstagsfrühstück 
nach Stuhr ein. 

Ganz herzlich möchten 
wir uns bedanken 
für die Spenden 
anlässlich der  

Amtshandlungen.
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Christoph 
Stein
eMail: christoph_stein
@kabelmail.de

Gemeinsame KirchenmusikKirchenälteste

Detlef Cordsen
Friederike Giordano
Insa Penshorn
Christian Peschel
Angela Reibert
Wolfgang Schmidt
Elke Scholz 
Dieter Stahl 
Christoph Stein
Margrit Unger

Ansprechpartner*innen in Varrel
Birgit Pleus
Pfarrbüro
Varreler Landstraße 69-71
28816 Stuhr-Varrel
Telefon (04221) 33 39
eMail: birgit.pleus@
kirche-oldenburg.de

Internet: www.kirchengemeinde-varrel.de
Bürozeiten: 
Dienstag: 10 bis 12 Uhr
Donnerstag:	 16 bis 18 Uhr

Christoph Stein
1. stellv. Vorsitzender des
Gemeindekirchenrates

Telefon 0172 43 46 225

Hyunjoo Na
Chorleiterin des 
Ökumenischen Kirchenchores
Proben montags 19.30 Uhr
St. Paulus Moordeich
Varreler Feld 7

Margrit Unger
2. stellv. Vorsitzende des
Gemeindekirchenrates 

Telefon (04221) 30268

K O N T A K T

 Freier Organist: 
 Dr. Klaus Helbig, 
 Tel. (0421) 56 06 23

Jugendarbeit

Dieter Stahl
Hausmeister

 Ela Jackisch
Sängerin, Organistin, 
Chorleiterin Kinder- und 
Jugendchor
ela.jackisch@kirche-stuhr.de

Tim Franke, Pastor
Telefon (04221) 39 97 41
eMail: 
Tim.Franke@
kirche-oldenburg.de Mit Fragen, Anregungen und Klagen 

können Sie sich auch gerne direkt an 
die Kirchenältesten wenden.

Kirchenmusik

Bankverbindung
Volksbank Niedersachsen Mitte:
IBAN: DE89 2569 1633 1307 7007 05
BIC: GENODEF1SUL

Robert Vetter, Pastor
Geschäftsführender Pfarrer
Telefon (0421) 56 15 78
Robert.Vetter@
kirche-oldenburg.de
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Olga Burmeister
Organistin
Telefon (04244) 96 85 447

K O N T A K T

Ansprechpartner*innen in Stuhr
Claudia Graber-Jentzen
Pfarrbüro
Stuhrer Landstraße 142e
28816 Stuhr
Telefon (0421) 56 13 75
Fax (0421) 56 69 073
eMail: info@kirche-stuhr.de

Internet: www.kirche-stuhr.de
Bürozeiten: Montags geschlossen
Di. und Mi.:	 8 bis 11 Uhr
Donnerstag:	 14 bis 17.30 Uhr
Freitag:		  9 bis 12 Uhr

Robert Vetter, Pastor
Geschäftsführender Pfarrer
Stuhrer Landstraße 142
28816 Stuhr
Telefon (0421) 56 15 78
Robert.Vetter

@kirche-oldenburg.de

Igor Iskakow

Küster / Friedhof

Bücherei-Team
ev.buecherei-stuhr@t-online.de

Kirchenälteste

Kevin Ansorge
Birgit Bellmer 
Brigitte Evers-Plate 
Rita Huf
Ute Mahlstädt-Westermann 
Oliver Matiszick
Heike Müller  
Thilo Thiemann

Bankverbindungen
Volksbank Niedersachsen Mitte:
IBAN: DE93 2569 1633 1100 3758 40 
BIC: GENODEF1SUL
Kreissparkasse Syke:
IBAN: DE10 2915 1700 1190 1796 53
BIC: BRLADE21SYK

Eva  Njiki
Flötenkreis
(0421) 89754678

Ute Mahlstädt-Westermann
stellv. Vorsitzende des 
Gemeindekirchenrats
Telefon (0421) 56 14 21

Christoph 
Stein
eMail: christoph_stein
@kabelmail.de

Gemeinsame Kirchenmusik

Christoph 
Martsch-Grunau 
eMail: Christoph.Martsch-
Grunau@kirche-oldenburg.de
Instagram: @elektropastor

Kirchenmusik

Digitalpfarramt

Tim Franke, Pastor
Telefon (04221) 39 97 41 
eMail: 
Tim.Franke@
kirche-oldenburg.de

Jannes Waterstrat
Chorios (Chor)
janneswaterstrat@gmail.com



www.ak-donath.deVarreler Landstr. 76
28816 Stuhr
Tel.: 0 42 21 / 3 05 12
info@ak-donath.de
 

Immer für Sie da!

• Alten- und Krankenpflege
• Ganzheitliches Gedächtnistraining

• Pflegeberatung
• Fußpflege

.... seit mehr als 50 Jahren!

ROLLLADEN MARKISEN FENSTER  HAUSTÜREN  ROLLOS| | | |
GROSS-SCHIRME  KORBMARKISEN  TERRASSENDÄCHER| |

Kirchhuchtinger Landstraße 78
28259 Bremen (direkt am Roland-Center)

Tel.: 0421 58 22 56

DER VOM FACHMANN

... ab ins wärmere Wetter!
Sind Haus und Terrasse ausreichend
vor Sonne und Wetter geschützt?
Wir bieten Markisen in ihrer schönsten
Form an. Besuchen Sie uns doch!  

Varreler Landstraße 46 • Varrel • 0 42  21 6 80 19 37 




